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mtlidK Behonntmadiungen

Sonntag , den 2 . März 1941 ,
10 .15 Uhr i . Ratskeller ( kl .Saal )

schafft neue Kraft ,starke Nerven ,
gesunden Schlaf , Lebensfrische

und blühendes Aussehen .

Scrus - Reformhaus
Friedrichstr .18 a .Schillerplatz

Anzeigen im

WiesbadenerTagblatt
haben immer

Erfolg !

Nervenerschöpfung
der Frau beruht zumeist auf

schwachen Organen .

Für
’
s

Frauchen

Vielleicht etwas kleiner -
[ im Umfang werben — auf alle
I Fälle aber durchgehend werben

W Freibank
Verlaus Samstag . 1. März 1941 , Nummer 1451 — 1550
von 8 Uhr ab . Haushaltsausweise sind mitzubringen

Städtische Schlachthofverwaltung .

Ein heiterer UFA - Fi Im nach der Bauernkoniödie

. Der Stier geht los “ von Otto G . A . zur Nedden
mit

Heli Finkenzeller , Geraldine Katt
Rudolf Carl , Theodor Danegger
Hans Fidesser , Georg Vogelsang

Drehbuch : Richard Bitlinger , Werner Eplinius

Musik : Werner Btchmtun

Herstellungsgruppe : Georg Witt

Spielleitung : Carl Boese

Cadjen und Lebensfreude Ijeifjt fjiet die Parole !
Derb und gemütlich , frisch und kokett , so präsentiert sich dieser Film als ein
herzerfrischendes Spiel um Liebe , Eifersucht und Ehekrach . Wie ein Fasfnachfs -

spuk zieht er an uns vorüber mit Musik , Tanz und Liebesgetuschel

Em $ ilm voll von tetnigem fjumot
und gefunden

Sinnenfteude

Dr . ph . Hähle5 Heilkrafterde Sandfrei
Em rem . roe ’ * e6 oeWmadth - Pulver . Tark ’mn i i - „ „ h i ar -*>
SalnS ^ eformhaus , Friedrichstr . 18 ( am Schillerplatz ) Ruf 21376

Ein Bericht aus den Erdölgebieten Rumäniens

Petroleum

Sonntag ll00 Uhr vorm . Frühvorftellung
mit dem gesamten Programm

Wo . 3 .00 5 .15 7 .30 So . 1 . 00 . Nicht für Jugendliche

Vortrag mit Markenschau

„
Das Mittelmeer “

Gäste willkommen

DER VEREINSFÜHRER

Warum husten Sie ?
Trinken Sie bei Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Bronchialkatarrh ,
Asthma , den bewährten

Bergona Brust - u . Lungentee
Mk . 1 .19 — In allen Apo¬
theken zu haben .

Ab morgen Samstag , 1. März
täglich abends 7 .30 Uhr
Das neue Programm

Anistische
Meister - Schau

8 Attraktionen v . Welt -Variete 8

Tamara
der Welt größte HR
Trapezkünstlerin Ibm
Peter Kante ■

■ der große Humorist ■
■ v . Wintergarten Berlin ■

Maroa Goll na
Deutschlands einzige I

M Schönheits - Sängerin
ii* „ Die schwarze ■

Orchidee "

■ Jonny
’s Bären ■

■ hervorr . Dressur - Akt ■
Ria u . Chard

I Meister d .Tanz - Parodie ■
2 Poll dor

I Akrobatische Feinheit . ■
I Adele

, Schlappseilakt in Vollendung ■
2 Bal nt

sensat . Antipoden - Spiele

Samst . u .Sonntag 3 .30 Uhr 1
Familien - Vorstpllung

Voll - Progr . lKIeinePreise ! I

Heute 7 .30 Uhr letztmals :

TEMPOoC ÄO SCHÖNER FRAUEN

^ ^ unoen , j >eybeklemmunqen . Abspannung , Mattigkeit ,
Sl ' ederfd ' were , Hautmcken , Benommenheit , Ropfbrudt , ichlechter Sdiiaf ,

Sammler - Verein v . 1885 e . V .
« ann man heute wirkungsvoll begegnen durch die stark adsorbierende

--------
--- ’

\ WyittA *

ISW19 « I

r Luftwaffe ! fcOllXW

6 Monate alter
Schäferhund

mit ßt . Stammb .
zu verk . Wiesd . .
Saals 16 . B . 1 .

Verkaufe
1. Boxerrüde .

Granta Ostra .
schöne » Exernpl .
a Kraft , Schön¬

heit . dressiert ,
vrämiiert , sehr

wachsam . Adr .
im T .- Berl . Mw

2 gutsingende
Kanarienhähne

zu verkaufen .
Pfeiffer , öell -
mnndstr . 51 . 3 , r
Ueberg .- Mantel

u . Lederweste
u . versch . Kl .,

alles neuro , vk .
S . Müller .

Kleine Schroal -
bacher Str 4 . 3
Duukrlbl . Anzug
fast neu . mittl .
Gr . , prima Qual
Maharbeit . auch
für Konfirmand ,
geeignet , preis¬
wert zu verkauf .

Walter .
Goebenftt 34 , 3 .

Br . Herren -
Schnürschuhe

Gr . 43 , gut erh . ,
zu verkaufen .

Dotzh . Str 124 ,
Mtb . 2 . Stock r .
Freitag v . 15 - 18 ,

Neuwertiger
Radioapparat

lMende )
zu verkaufen

Anzns zro 9 bis
12 llbr . Mo ' hen -
burgstr 6 . 2 . r .
l » gr . Schlafsofa

mit Bettlade .
Gasofen zu verk .
Taunusstr 44 . 31
b . 15 . ab . n . 19 ,

Moderne
Küche ,

gemalte Küchen .
Bauernmöbel .

E . Klapper .
Suez ,

Werkstätten .
Weberaasse
Ladeu - Einricht .

für Bäckerei
zu verkaufen .

Bäckerei
» W ' lli Häuser ,

Wiesbaden .
Moritzttrahe 8 .
Telefon ^ 22667 ,
Guterbaltener
Kinderwagen

zu verk . b . Dörr ,
Oranienstr . 54 .

Kinderwagen
gut erb .. Gehrock
schro . mittl . Gr .

zu verkaufen .
Parkstr . 59 . Gib .
Mod . guterhalt .

Kinderwagen
zu verk . Nero - :
stvahe 36 , Stb . 1

Mod . blauer
Kinderwagen

gut erh . zu verk .
Hartmann ,

Rbeingauer
Strahe 5 , 4 St .

HORMON -
CREME - CUVITORMA

Glättet die Falten , verleiht gesundes
jugendfrisches Aussehen Dose 5 .50 RM
Hormon - Hautöl macht die Haut
straff u . sammetweich Fl . 2 .25 u . 6 .-

Parfümerie

Jette

Kulturfilm : Oster - Skitour in Tirol

Ein lustiger Film , bei dem man wieder einmal so recht von Herzen lachen kann !

ERSTAUFFÜHRUNG !

WALHALLA

D Einmal im Film und einmal persönlich !

Der Filmkomiker und ■ ; MH M MH M w wr *
Humorist von Format ■ IC W» H ■ IC W L ■

gleichzeitig in seinem letzten Kurzfilm : „ Hurra ! Endlich Alarm !"

und persönlich auf der Bühne !
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34 . Fortsetzung

1

dort

Statt Karten

z . Z . Rotes Kreuz

Juliusstraße 4

tr

l bitten
ibe Sie
ich Sie

Aber das Papier , auf dem
ein .

ROMAN VON PETER SACHSE

( Nachdruck verboten )

Seltner streicht sich verlegen die Haare aus der Stirn
und rückt seinen Rock zurecht . Gott , mutz er müde gewesen
sein . . . Was will der freundliche Kriminalbeamte so früh
am Vormittag ?

„ Sch habe Sie nur um eine kleine Auskunft
und wollte Ihnen den Weg zu uns

'

schon in Shrer Wohnung auf
'

nicht an !“

Verein für Nassauische Altertumskunde
und Geschichtsforschung

^ Wäschef ruhen
hat HEERLEIN Goldgasse 16

der Kommissar schaut so freundlich drein , es scheint gar keine
Gefahr jju sein .

„ Nein “
, sagt Yvonne . „ Ich weiß nichts Neues von

Mackenzie .“

„ Hübsche Räume haben Sie hier “
, sagt Desmoulins .

„ Sa , nicht wahr ? Wir haben noch zwei Zimmer , wenn
Sie sie sehen wollen ? “

„ Wenn es erlaubt ist , gern .“

Voller Eifer öffnet Yvonne die Schaltertür . „ Hier ist
mein Arbeitszimmer .

“

„ Viel zu tun ? “

„ Es geht .“ ,
„ Sch möchte auch Schreibmaschine schreiben können "

, sagt
der Kommissar .

„ Es ist doch ganz leicht . Haben Sie ’s noch nie versucht ? “

„ Darf ich mal ? “

„ Bitte , nehmen Sie Platz .
"

Sie spannt einen Bogen ein , er trägt am Kopf in kleiner
Schrift den Aufdruck „ Nordiske Tidende — N . Sermet "

.

& kanaal im Rataplan
Montmartre 19 3 9

Gute Nerven durch Pharmit !
Pharmif , das gegenpolig hormonale Organpräpa rat , führt dem
Körper Kräftigungsstoffe zu und Ist bewährt bei nervfleen
Störungen und Neurosen mit Ihren Verdauungsstörungen , Angst¬
zuständen , Schlaflosigkeit , Mattigkeit und Leistungsminderung .
Pharmit ist nur in Apotheken erhältlich . Aufklärungsschrift

kostenlos und unverbindlich durch .

Pharmus , Berlin W . 8 , Kronenstraße 12/13

DR . MED . EMIL HANKE
Oberarzt der Luftwaffe d . R .

URSULA HANKE
GEB . BENRATH

geben ihre Vermählung bekannt

NACHRUF

Am 22 . Februar verschied hochbetagt

Herr Geh . Archivrat

Dr . Paul Wagner
Der Verein verliert In ihm seinen Ehren¬
vorsitzenden . 20 Jahre lang hat er — großen¬
teils In schwerster Zeit — die Geschicke des
Vereins mit hingehender Treue und großem
Geschick geleitet . Der Verein betrauert in
ihm den vorbildlichen Forscher , den freudigen
Förderer aller wissenschaftlichen Arbeit und
den warmherzigen Freund der heimischen
Geschichte . Er wird dem liebenswürdigen , vor¬
nehmen Menschen ein dankbares Gedächtnis
bewahren .

Der Vorsitzende : Dr . F . Kutsch
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Wilhelm Dietz , 70 I ., Karlstraße
Werner , geb . Wörtmann , 47 I . , &
Maier , 72 3 „ Moritzstraß «

“

Keusojfe 9 — Helmut Hei

Auffallend schlank
und jugendliches Aussehen , das ist der Wunsch jeder

erreicht man . bald mit ..Frauenzauber “
den silbernen Schlankheits - Dragees , ohne vunger -
kur und eintönige Diät . Erhältlich Lei Ihrem Fach¬
drogisten und tm Krauterbaus Meyrer . Rheinstr . 71 .

„ Und hier ist das Zimmer von Herrn Tailleaux
"

, lentt
Yvonne ab , „ und nebenan arbeitet Herr Jermer , wenn er
da ist .“

Sie hat die Tür von Jermers Zimmer aufaeklmkt und
fährt zusammen . Auf dem Diwan fährt Jermer bestürzt auf .

„ D Verzeihung , ich wußte nicht , datz Sie da find .
"

„ Auch ich bitte um Verzeihung , ich wollt « bestimmt nicht
stören !"

sagt Kommissar Desmoulins und stellt sich gleich vor .

Wer Ihn gekannt , wird unseren Schmerz ermessen .
Durch tragische Umstände mußte mein InnlgstgellebferMann , unser lieber , treusorgender Vater

August Schmidt
Metzgermeister

im 51 . Lebensjahr am 22 . Februar 1941 aus dem Leben scheiden .
In tiefer Trauer : Johanna Schmidt , geb . Stroh

und Kind Hannelore
Frau Helma Hill
sowie alle Geschwister u . Angehörigen .

Wiesb .- Dotzheim , Schönborn , Frankfurt a . M ., 28 . Februar 1941
KaH -von - Linde - Straße 8
Die Beerdigung findet am Montag , den 3 . März , nachmittags3 Uhr auf dem Südfriedhof in Wiesbaden statt .

Katholische Kirche .

Sonntag , 2. März 1941
St . Bonisatiuskirche : So . hl . M . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 11 .30 ;
Werkt . 6 .30 , 7 .15 , 8 , 9 ; Bcichtgel . Do . 17— 19 , Sa . 16
bis 19 .30 u . nach 20 .15 , So . 0 —8. — Drrifaltigkrits -
lirchc : So . hl . M . 7 , 8 .30 , 9 .30 , 10 .30 ; Werkt . 6 .30
u . 8 , außerdem Mi . 6 .20 ; Andacht So . 14 .30 u . 18 , Fr .
u . Sa . 18 , Do . 18 — 19 hl . Stunde ; Beichtgel . So . ab
6 .30 , Do . n . d . hl . Stunde , Sa . 16 — 19 u . nach 20 . —
Maria -Hilf : So . hl . M . 6 .30 , 7 .15 , 8, 9 , 10 ; 14 .30
Komm .-Unterricht ; 18 Andacht ; Werkt , hl . M . 6 .15 ,
7 .30 , 9 ; Di . u . Fr . 2 . hl . M . 8 ; Fr . 18 And . ; Beichtgel .
Sa . 16 — 19 u . nach 20 , So . ab 6.30 , Do . 18 — 19 . —
St . Elisabeth : So . hl . M . 7 , 8 , 9 .15 , 10 .30 und 12 ;
Erstkomm .- llnterricht 14 ; Fastenpredigt 18 ; Werkt , hl .
M . 6 .30 , 7 .30 u . 8 .30 ; Beichtgel . Sa . 16 - 19 u . nach
20 , So . u . Di . bi - 8 .30 , Do . o . 17 — 19 Uhr .

Altkath . Kirche , Schwalbacher Str . 60 . 10 Psr . Eder .

Ev .- luth . Gemeinde , Dotzheimer Straße 4, 1. So . 15 .30
HE u . Eem .-Bers . Psr . Fritze . ,
Ev .- lutherisch « Drcicinigkeit - gemeind «, Kiedricher Str . 8.
So . 10 Gottesdienst .
Christi . Gemeinde , Wiesbaden , Schwalb . Str . 44 , H . , 1.
So . 16 Evangelisation : ML 16 Bibelstunde .
Christi . Wissenschaft , Suisenstraße 42 : So . 10 ; Mi . 18 .
Lesezimmer : Mi . 16— 17 .45 .

Wiesbaden , 1 . März 1941

Hotel Metropole

Trauung : 31/ , Uhr Lutherkirche

Der Kommissar sucht sich mühselig die Buchstaben zu <
sammen und tippt ganz langsam ein paar SBorte .

Dann sagt er :
„ Es ist zu schwer für mich ."

er probierte , steckt er gewissenhaft

rauer -
Drucksachen
fertigen wir in

—I wenigen Stunden
l. Sdtellenberg ' sehe
Budidrvdcerei
.Wiesbadener logbioV

te 33 — Elisabeth
laalgasse 16 — Georg

„ 47 — Paul Stiefel , 48 3 . .
Neugaffe 9 - Helmut Herbling , 12 3 ., Nerostrahe 36- W . lhelunn « v . Hunolstein , geb . Weinert , 84 3 ,
A ^ nthaler Strohe 5 — Auguste « rode , geb . Boh ,85 3 , W .-Sonnenberg , Danziger Strohe 39 — Eeoro
Schafer , 41 3 ., W .-Schicrftein , Friedrichstrahe 15 —
Georg Schiller , 57 3 . , W .-Erbenheim .

Gs mutz eine spannende Lektüre sein .
Der Inspektor liest lange und gründlich .
Dann nimmt er behutsam die fünf Blätter und das zu¬

gehörige Kuvert , geht in sein eigentliches Amtszimmer und
telefoniert .

Er lägt sich mit dem Kabinettschef des Finanzministers
verbinden . . .

Eine Viertelstunde später erscheint ein Kurier des
Fmanzmimsteriums und empfängt gegen Quittung fünf
Echreibmaschinenblatter und ein Kuvert mit der Adresse des
Herrn Direktor Olaf Petersen in Kopenhagen .

Das Kurier - Auto rast durch Paris .
Der Kurier wird bereits vom Kabinettschef des Finanz -

MlNisters erwartet .
0

Der Kabinettschef geht mit den fünf Blättern und dem
Kuvert ins Zimmer des Ministers .

XXVII .
Weinende Adrienne , weinende Yvonne
Als sich Adrienne vor dem immer wieder aufbrausenden

Applaus verneigte , suchte ihr Blick Jermer in seiner Loge .
Ein Schreck griff an ihr Herz . Der Platz war leer .

Jermer war weg .
Sie fühlte es blitzschnell : der Stein hat ihn verttieben .

Er glaubt nicht mehr an mich . Ich verliere Niels .
Sie kümmerte sich nicht mehr um den Applaus . Sie

ging vom Parkett nicht nach der Seite ab , wo ihre Garderobe
lag , sie jagt dem Ausgang des Hauses zu , vorbei an dem
zähnefletschenden Neger , auf die Straße . Ihr Auge sucht
rechts , ihr Auge sucht links . . . dort biegt seine hohe Gestalt
um die Ecke . . . mit fliegenden Schritten eilt sie hin . . . ach ,ein Trugbild , das ist nicht Jermer , den sie am Rock hält . . .
sie läuft zurück an die andere Ecke der Rue Mozambique . . .
kein Ntels zu sehest . . . die Dunkelheit hat ihn verschluckt .

Ich mutz ihn finden . . . ich mutz ihn finden . . . jetzt
gleich . . . ich fühle es , ich sehe ihn sonst nie , nie mehr
wieder . . .

Gaffen auf und ab , vorbei an staunenden Paffanten
rennt Adrienne Warde . . . ohne Hut , ohne Mantel , ge¬
schminkt , mit dem blitzenden Stein an der Brust .

Niels findet sie nirgends .
Von einem Automaten telefoniert sie nach Jermers

Wohnung .
Keine Antwort .
Dann wird sie an seiner Haustür warten , bis er kommt .
Sie stürmt weiter durch die nächtlichen Straßen . Kava¬

liere wollen sie aufhalten . Sie stößt sie beiseite . Burschen
rufen ihr böse Scherzworte zu . Adrienne hört sie nicht , sie
hört nur ihr Herz : ich verliere ihn , ich verliere ihn .

Jetzt ist sie vor Jermers Haus . Die Fenster seiner Woh¬
nung sind dunkel . Sie geht vor der Haustür auf und ab .
eine Stunde , zwei Stunden . Niels , wo bist du ? Du mutzt
doch kommen , mußt doch . . .

Das Haus liegt im tiefen Schatten . Zum hundertsten
male geht sie an dem Schaufenster von C6sar Rimac , Must -

ZSin
strammer 3unge ist angekommen .

IDalter Qraboroski u . 9rau

flenne , geb . IKIuge

falten und Schallplatten , vorbei und starrt auf ihr Antlitz .
" 9s ihr von den dutzendfach ausgestellten Noten des Liedes
„ Mein Talisman “

, Text und Musik von Niels Jermer , ent¬
gegengrüßt .

Ach , das war noch eine glückliche Adrienne , dir dieses
Lied sang . . .

Solide Leute wohnen hier . Niemand kommt so spät nach
Hause . Niemand sieht die schlanke Frau , die in der Nische
der Haustür lehnt und müde, ' müde im Stehen einae -
schlafen ist .

Adrienne weiß nicht , wie lange sie geschlafen hat .
erwacht , weil eine Hand zart auf ihrer Schulter

„ Niels — ich habe so lange gewartet !“
Zaghaft blickt

sie auf und erschrickt , als ein bärtiges Antlitz sich über sie
beugt .

ar , » 2ch bin nicht Niels "
, härt sie eine fremde Stimme .

Aber sie t |t voller Güte und Verstehen . Sie gehört einem
Arbeiter , der in die Fabrik geht . Er ist ein Familienvater .
Und Vater sind verstehend und mitfühlend in diesen Tagen ,die die Menschen aufgeschloffener und herzlicher machen , weil
ein großes Abschiednehmen über allen steht .

„ Es wird Tag , Mademoiselle . Hört der Concierge Ihr
Lauten nicht ? “

„ Ich wollte nicht klingeln . Ich . . . ich . . .
“

» Soll ich Ihnen vielleicht eine Taxe holen ? “

„ Ja . Eine Taxe ."
Der gute Arbeiter geht an die Ecke und wartet , bis eine

Taxe den Boulevard Haußmann entlang fährt . Er hält sie
und zeigt dem Chauffeur die schlanke , im Morgenwind

zitternde Frau . Dann winkt er ihr noch freundlich zu und
ist um die Ecke verschwunden .

Fröstelnd , trostlos fährt Adrienne nach Hause .

Sin paar Stunden später hält eine andere Taxe vor
Jermers Haus : Kommiffar Desmoulins . Er geht gleich in
den zweiten Stock und läutet bei Jermer .

Niemand macht auf .
Die Concierge kommt die Treppe herauf .

. v
Sie hat den Schlüssel zu Jermers Wohnung , sie will wie

jeden Morgen die Wohnung säubern und Jermer das Früh¬
stück bereiten .

Der Kommissar bleibt vor der Tür : „ Sagen Sie bitte
Herrn Jermer , es möchte ihn jemand sprechen .

“

Kommissar Desmoulins ist äußerst rücksichtsvoll .
Die Concierge kommt wieder an die Tür : „ Herr

Jermer ist gar ntcht da . Ich habe an sein Schlafzimmer ae -
klopft , er antwortet nicht . Ich habe hineingesehen , er ist
nicht drin . Das Bett ist unberührt . Nun , das kommt manch¬
mal vor “

, lächelt die Frau .
. . » Ich banke Ihnen , sagt Desmoulins und steigt wieder
die Treppe hinab Er überzeugt sich gar nicht erst , ob die
Concierge die Wahrheit gesagt hat — er weiß genau , wie
eine Concierge aussieht , wenn sie lügt .

Hm . denkt Desmoulins , dann wäre der nächste Schritt
ins Büro der „ Nordiske Tidende “

.
. dvonne sitzt schon an der Schreibmaschine . Leichenblaßwird sie , als der Kommissar am Schalte,fenster erscheint .

Aetzt ist es aus , denkt sie . Jetzt werde ich geholt .
Aber der kleine , runde Kommissar hat heute seinen ge¬

mütlichen Tag : „ Sie kennen mich doch wieder ? Ich wollte
uur mal fragen , ob Ihnen was Neues zum Fall Mackenzie
eingefallen ist ?

Yvonne möchte gestehen , datz sie gestern gelogen hat .Dag sie den einen Mann auf dem Bilde doch erkannte . Aber

Am Donnerstag , den 27 . Februar starb nach schwerem kurzem

und Onkel
" h < rzens9u,er Mann , Vater,Schwiegervater,Schwager

Otto Repp
im Alter von 48 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Eva Repp , geb . Petry
Obergefr . Adolf Repp u . Frau , geb . Wilhelm

I Wiesbaden ( Kellerstr . 6 ) , den 28 . Februar 1941 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 3 . März , 10 15 Uhrauf dem Südfriedhof statt .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute meinen
■ i es Heben Mann , unseren guten Vater , Großvater , Schwieger¬

vater , Bruder , Onkel und Schwager
Herrn Direktor I. R .

Anton Diederich
im 74 . Lebensjahr zu sich zu berufert .

In tiefer Trauer :
Maria Diederich , geb . Slratman n
Maria Diederich
Hugo Diederich und Frau , Nelly , geb . Kündinger
Anton Diederich
Dr . Lorenz Kunkel und Frau , Hedwig , geb . Diederich
Enkelkinder : Helmut , Ursula und Werner Diederich .

Wiesbaden - Biebrich , den 27 . Februar 1941 .
Hindenburgallee 167

Beerdigung findet in aller Stille statt . - Es wird gebeten , vonBeileidsbesuchen und Blumenspenden abzusehen .

„ Mademoiselle Yvonne , ich rufe Sie , wenn ich Sir
brauche !"

sagt Jermer und schickt das Mädchen aus dem
Zimmer .

Der Kommiffar entschuldigt sich nochmals , es sei gar
nichts Belangreiches .

„ ,
Jermer ist inzwischen vollständig munter geworden . (Et

stehe selbstverständlich gern zur Verfügung , er bitte nur ,
seine unvollkommene Toilette zu entschuldigen , er habe heuä
nacht lange hier gearbeitet und sei dann zu müde gewesen ,
um nach Hause zu gehen .

( Fortsetzung folgt .)

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .
Erläuterung : HE — Hauptgottesdienst ; CF — Gotte »,
feier ; KdE — Kindergottesdienst ; FrK — Frauenkreir ;
F — Feierstunde ; Pass -E — Passionsgottesdienst .

Sonntag , 2. März 1941
Marktkirche : 10 HG , Landesbischof Sic . Dr . Dietrich ;
11 .15 KdE ; 17 E , Dr . Borngässer ; Mi . 16 FrK , Dotz¬
heimer Straße 4 , Dr . Borngässer ; Do . 18 Pass -E ,
D . Priefer . — Bergkirche : 10 HE . v . Bernus ; 11 .30
KdE ; Mi . 16 F , Brück : Mi . 16 FrK . Fries ; Do . 18
Pass -E , Steingasse 9 , Fries . — Ringkirche : 10 GF ,
Mulot ; 11 .30 KdE ' 11 .30 KdE , Klarenthaler Straße 2 ,
Hahn , Do . 18 Pass -8 , Dr . Borngässer . — Lutherktrche :
10 HE , Dr . Ott ; 11 .30 KdE ; Do . 17 Pass -E , Dr .
Vömel . — Kreuzkirche : 10 HE , Sachs ; 11 .30 KdE ;
16 .30 Vortrag , Keller . — Paulinenftist : 10 EF ,
Eichhoff .
W . -Dotzheim : 10 HE . Abm ., Bolz ; 11 KdE ; Mo . 20
Chor ; Mi . 20 Pass - G , Volz .
W .-Bierftadt : 10 HE , Zimmermann ; 11 KdE .
W . -Erbenheim : 10 .45 HE , Wick .
W .-Sonnenberg : 10 HE , Sic . Dr . Erün ; 11 KdE ; Mi .
20 FrK , Wartburg .
W .-Rambach : 10 HG , Dr . Jacob ; 11 KdE ; Do . 20 B .

[ Unterricht |
Schönschrift

10 Std . 12 Mk .
Fra » E . Kettler
Taunusstr . 50 , 2

SKlono • Schindet ! I

Dom 26 . auf 27 .
wurde aus ein .
Lastkraftwagen ,

a . Kais .- Friedr . -
Bad parkend ,

eine Stahlwinde
gestohlen . Die
Winde ist % m
lang . Wer An¬
gaben machen k. ,
w . geb ., dies , an

August Trug ,
Nerostr . 8 , zu r .

Kauarieuvogel ,
grün - grauer

Rücken ,
gelbe Brust ,

am 26 . 2 .. vor¬
mitt . entflogen .

Wiederbringer
erhält Belohn .

Walkmühl -
straße 20 . Patt .

Pachtgesuchk |
Achtung ! Eilt !

Häuschen mit o .
ohne Stallung

zu packten
gesucht

ob . 3 - 4 - Zimmer -
Wohn . m . Stall .
Preisangeb . u .

E 318 an T .- V .
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